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Der Kaolinbergbau im Raum Allerheiligen im Mühlkreis hat bereits seit über 200 Jahren 

Tradition und wird bis heute erfolgreich fortgeführt. Kaolin, das Verwitterungsprodukt von 

Granit, fand in diversen Industriezweigen Abnehmer, wobei stets die Reinheit des 

gewonnenen Produktes als Qualitätsprädikat der Kaolinförderung in Kriechbaum stand 

(KIRNBAUER, 1965). Durch den reichen Fossilinhalt der überlagernden, autochthonen, 

marinen Sedimente (KRENMAYR et al., 2006) geriet das Abbaugebiet über die letzten Jahre 

hinweg in den Fokus der Wissenschaft und lieferte bereits interessante Belegstücke 

verschiedener Haiarten (FEICHTINGER et al., 2019). Durch sukzessive Begehungen des 

Abbaugebietes konnten neben den außergewöhnlich gut erhaltenen Haizähnen einige weitere 

Fossilien (Bivalven, Echinodermaten, Knochenfischwirbel, und Pflanzenreste) geborgen 

werden, welche nun im KAOLINUM Bergbaumuseum ausgestellt werden. Der Grundstein für 

das kleine aber feine Museum in Kriechbaum wurde bereits vor einigen Jahren gelegt und 

beherbergt neben einer Vielzahl an Fossilien auch ausgewählte Belegstücke des historischen 

Bergbaues der Region. Zu den Besonderheiten gehören neben dem Originalnachbau eines 

Untertagestollens diverse Ausrüstungsgegenstände wie Lampen, Werkzeug und Kleidung 

ehemaliger Kumpel. Einen weiteren wichtigen Aspekt der Ausstellung liefert die umfangreiche 

Bilddokumentation, welche dem Besucher Eindrücke der harten Arbeit untertage näher bringt. 

Neben der Ausstellung wird größter Wert auf persönliche Wissensvermittlung gelegt, welche 

Jung und Alt die Besonderheiten des Kaolinbergbaus in Kriechbaum, die Geologie sowie 

Paläontologie der Region näher bringt. 
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